Fachamt: Tiefbauabteilung Vorlage-Nr.: 2026-071

Datum: 27.03.2026
Beschlussvorlage
Unterhaltung Verkehrsanlagen;
hier: Erneuerung Zufahrtsrampe Neckarlauer
Beratungsfolge:
Gremium am Zustandigkeit
Bau- und Umweltausschuss 13.04.2026 nicht 6ffentlich Beratung

Gemeinderat 23.04.2026 offentlich

Beratung und
Beschlussfassung

Beschlussantrag:

1.

Der Auftragsvergabe fir die Erneuerung der Zufahrtsrampe zum Neckarlauer in
Asphaltbauweise an die Firma Gartner GmbH aus Eberbach in Héhe von 58.824,- €
netto wird zugestimmt.

Die Finanzierung in Hohe von 58.824,- € netto erfolgt Uber den Investitionsauftrag
157300000360 BaumafRnahme Neckarlauer.
Hier sind Mittel in ausreichender Hohe fir 2026 angemeldet.

Klimarelevanz:

Sachverhalt/Begriindung:

1. Ausgangslage

a)

Derzeit findet die Sanierung von Stutzmauer und Gelander entlang der B37 durch
das Regierungsprasidium Karlsruhe statt. Die gesamte Sanierung wird in 5
Abschnitten auf einer Lange von ca. 800 Metern, entlang des Neckarlauers
durchgefuhrt. Aktuell befinden sich die Arbeiten im zweiten Abschnitt auf Hohe der
Zufahrtsrampe zum Parkplatz des Neckarlauers.

Das Regierungsprasidium hat der Stadtverwaltung nun mitgeteilt, dass sich die
Asphaltoberflache der Rampe in einem sehr schlechten Zustand befindet. Nach
Abstimmung vor Ort war man sich einig, dass die Oberflache erneuert werden muss.




Dies kdnnte im Rahmen der Stitzmauersanierung durch die ausfiihrende Firma
erfolgen.

c) Mit der Vergabeermachtigung Nr. 2026-006 wurde die Verwaltung ermachtigt,
innerhalb eines Kostenrahmens von 68.000,- € netto die Oberflache der
Zufahrtsrampe in Pflasterbauweise umzusetzen.

Die ausfuhrende Firma Michael Gartner GmbH aus Eberbach hat der
Stadtverwaltung hierzu ein Angebot in Hohe von 101.000, - € netto vorgelegt.

d) Die Angebotssumme Ubersteigt den vom Gemeinderat freigegebenen Kostenrahmen.
Aus diesem Grund soll die Mallhahme nun neu bewertet werden.

Entwicklung des Neckarlauers

Nach geltendem Gemeinderatsbeschluss soll der westliche Teil des Neckarlauers
umgenutzt werden und zukuinftig vorrangig dem Tourismus und der Erholung dienen. Die
Stellplatze im o6stlichen Bereich sollen in Zukunft vor allem Uber die Zu- und Abfahrt
unterhalb der Neckarbriicke erschlossen werden, wodurch die Rampe auf Hohe des
Pulverturms nur noch als Lieferzufahrt oder als Zufahrt fir Rettungsdienste bendtigt wird.

. Vergabe und Ausfiihrung

Die MalRnahme erfolgt innerhalb des Baufelds der Stitzmauersanierung und soll durch
den vom Regierungsprasidium beauftragten Unternehmer ausgefiihrt werden. In diesem
Rahmen ist eine freihandige Vergabe nach VOB/A mit nur einem Bieter zulassig.

Die Stadtverwaltung hat im Nachgang an die Vergabeermachtigung Nr. 2026-006 vom
29.01.2026 die Firma Gartner gebeten, ein Angebot tUber die Erneuerung der
Zufahrtsrampe des Neckarlauers in gebundener Pflasterbauweise abzugeben. Das
Angebot in Hohe von 101.000,- € netto wurde durch die Stadtverwaltung gepruft und als
unwirtschaftlich bewertet.

Als Alternative hat die Firma Gartner ebenfalls ein Angebot zur Erneuerung der
Zufahrtsrampe in Asphaltbauweise in Hohe von 58.824,- € netto vorgelegt.

Aufgrund der hohen Kosten zur Erneuerung der Oberflache in gebundener
Pflasterbauweise schlagt die Verwaltung vor, die Erneuerung in Asphaltbauweise
auszufuhren.

Der Auftrag in Hohe von 58.824,- soll an die Firma Michael Garther GmbH aus Eberbach
vergeben werden.



4. Finanzierung

Die Finanzierung in Hohe von 58.824 - € netto erfolgt Gber den Investitionsauftrag
157300000360 BaumaRnahmen Neckarlauer.
Hier sind Mittel in ausreichender Hohe fur 2026 angemeldet

Die Finanzierung ist damit gesichert.

Peter Reichert
Blrgermeister

Anlagen:



	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

